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BlueCommunity 

 
 
Die Blue Community ist ein einzigartiges Netzwerk von engagierten Gemeinden, Hochschulen, 
Wasserversorgungs- und Abwasserbetrieben, Privatunternehmen, NGOs, Kirchgemeinden und 
anderen Akteuren, die sich aktiv – und nicht nur finanziell – für das Menschenrecht auf Wasser und 
Wasser als öffentliches Gut einsetzen. Durch Austausch, gemeinsame Projekte und gelebte 
Solidarität entstehen konkrete Beiträge zu einer gerechten und nachhaltigen Wasserzukunft. 
 
Die Stadt Dietikon ist ebenfalls Mitglied von BlueCommunity, ebenfalls der Stadtverband Zürich der 
reformierten Kirche. 
 
Mitgliedschaft und Grüner Güggel 
Die Mitgliedschaft ist grundsätzlich kostenlos – wie der Name sagt ist es eine Community (ein 
Netzwerk), welches sich für den Schutz des Wassers einsetzt. Dieses Thema ist auch ein Bestand-
teil vom Grünen Güggel. BlueCommunity ist also keine Konkurrenz zum Grünen Güggel, sondern 
ein weiteres «Puzzleteil» dazu; denn der nachhaltige Umgang mit Wasser ist auch ein Teil vom 
Grünen Güggel. 

 
 Massnahmen und Kosten 
 Konkrete Massnahmen sind bereits angedacht und werden später separat den drei Kirchenpflegen  

zur Genehmigung vorgelegt. Mit der Mitgliedschaft entstehen direkt keine Kosten; diese entstehen  
erst mit der möglichen Umsetzung von konkreten Massnahmen. 
 
Beilage (Aktenauflage) 
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Antrag 
Die Kirchgemeinde Dietikon wird – zusammen mit den Kirchgemeinden Schlieren und Weiningen –  
Mitglied von BlueCommunity. 

 
 
Beschluss: 
Mitgliedschaft BlueCommunity 
 
 Die Kirchenpflege der Reformierten Kirchgemeinde Schlieren beschliesst: 

1. Der Mitgliedschaft in BlueCommunity wird zugestimmt; 
2. Mitteilung an: 

a. Gemeindekonvent 
b. Kirchgemeinden Weiningen und Dietikon 
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Status: öffentlich (Homepage) 
 
 
Für richtigen Auszug: 
20.12.2025 
 
 
Der Protokollführer 
Heinrich Brändli 
 


